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Schöpfung heißt es hier, oder: alles  
Geschaffene, oder: die Kreatur. 
Der Apostel Paulus, von dem der 
Brief an die Christen in Rom 
geschrieben wurde (=Römer), 
meint damit die außermenschliche 
Schöpfung, in erster Linie wohl die 
Tiere. Sie tauchen immer wieder 
einmal in der Bibel auf, zuerst im 
Schöpfungsbericht (1. Mose 1). Der 
Spannungsbogen geht weiter über 
Bileams Esel zu den diversen 
Erwähnungen in Psalm 104 bis hin 
zum Esels-Fohlen, dass Jesus am 
Palmsonntag nach Jerusalem 
hineinträgt. Jesus selbst erwähnt 
Tiere in seiner Verkündigung: Die 
Vögel des Himmels, das verlorene 
Schaf. Fische spielen eine Rolle, 
etwa beim sensationellen Fang des 
Petrus. Genug. Immerhin werden in 
einem Bibellexikon auf über zwölf 
bebilderten Seiten die biblischen 
Tiere aufgelistet. Trotz der vielen 
Erwähnungen lässt die Bibel aber 
nicht zu, eine eigenständige 
Glaubenslehre (Theologie) der Tier 
zu entfalten. Und Paulus drückt 
sich im Römerbrief sehr 
verschlüsselt aus. Wir würden gern 
mehr erfahren, wie er es gemeint 
hat. Trotzdem - Paulus sieht die 
Schöpfung, die Kreatur der 
Nichtigkeit, der Vergänglichkeit 
unterworfen. Das ist nicht ihre 
Schuld, vielmehr Gottes Wille und 
Anordnung. Hier könnten wir immer 
wieder die Warum-Frage stellen,  

 
bekämen aber darauf keine 
Antwort. Vergänglichkeit und 
Endlichkeit gehören nun eben 
zum menschlichen und 
kreatürlichen Leben auf der Erde - 
wer diese Tatsache vom Glauben 
her interprtieren will sagt im Sinne 
der Bibel: Mit den schuldig 
gewordenen Menschen ist die 
gesamte Schöpfung unter eine Art 
Fluch gestellt. Und durch alles 
Geschaffene zieht sich Klage und 
Sehnsucht, die jedoch nicht ohne 
entgültige Antwort Gottes bleiben 
soll. Die Schöpfung - so sagt es 
unser Monatsspruch - wird frei 
werden von aller Vergänglichkeit, 
wird "zu der herrlichen Freiheit der 
Kinder Gottes" gelangen. Diese 
Zukunftsaussage besagt, dass die 
Kreatur - wie die Menschheit - 
Anteil am ganz Neuen bekommt, 
das Gott herbeiführen wird, Anteil 
an einer unbeschreiblichen 
Freiheit. Dabei ist die Frage 
müßig, ob Tiere eine Seele 
haben. 
Auf jeden Fall kann dieser 
Römerbriefsatz allen, die Tiere 
besitzen und an ihnen hängen, 
Zuversicht vermitteln. Im Glauben 
können wir uns die angezeigte 
Hoffnung für die gesamte 
Schöpfung zu eigen machen, 
einst einmal die herrliche Freiheit 
durch und bei Gott zu erleben. 
 
Ihr Johannes Lorenz 

An(ge)dacht  
 

Monatsspruch für Februar: "Auch die Schöpfung wird frei werden von der 
Knechtschaft der Vergänglichkeit zu der herrlichen Freiheit der Kinder Got-
tes." - Römer 8,21�
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Einführung von Pfarrer Dr. Sebastian Schurig 
 
„Einen anderen Grund kann niemand legen, außer dem, der gelegt ist, 
welcher ist Jesus Christus“   1. Korinther 3,11 
 
Auf diesem Grund will künftig Herr Pfarrer Dr. Sebastian Schurig mit 
uns den christlichen Glauben leben und Kirche „vor Ort“ gestalten. 
Darüber sind wir sehr froh und laden ein  
 
zum Gottesdienst am 6. März um 14.00 Uhr  
in unserer Stadtkirche. 
 
In diesem Gottesdienst wird Pfarrer Dr. Schurig von unserem 
Superintendenten Christoph Noth in seinen Dienst eingeführt.  
 
Im Anschluss an den Gottesdienst ist Gelegenheit, Pfarrer Schurig 
persönlich willkommen zu heißen und beim Kirchenkaffee gesellig 
beisammen zu sein.  
_______________________________________________ 
 

   
FRÜHSTÜCKSTREFFEN 
FÜR FRAUEN 

 
Diesmal am Abend und für Männer und Frauen 
 
„Ein Airbag für die Seele bitte!“ 
 
Angst vor den Aufgaben der Zukunft, ein Abend mit Andreas Malessa 
Fernseh- und Hörfunkjournalist / Buchautor 
 
Am Samstag, den 19. März 2011 ~ Beginn 19.00 Uhr 
Einlass ab 18.15 Uhr 
im Gasthof Obercarsdorf 
 
Karten zu 10,00 €, einschl. Abendessen 
gibt es im Vorverkauf 
Christliche Buchhandlung, Dippoldiswalde, Altenberger Straße 19 
Bäckerei Müller, Obercarsdorf  



Kindermusical und Gemeindefest 
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________________________________________________________   
 

MACH MIT! 
In Schmiedeberg im    
King’s Quartier 
vom 21. - 25. Februar 

 
Tanzen, Kulisse bauen, 
Theater spielen,  
singen, Kostüme zaubern,      
fotografieren und filmen 

3 Aufführungen im Kirchenbezirk  
und eine zum Deutschen Evangelischen Kirchentag in Dresden 
 

      Jona - Unterwegs im Auftrag des Herrn 
 Am Sonnabend, den 26. Februar 2011 
 16.00 Uhr in unserer Stadtkirche   
 
 
 
________________________________________________________ 
 
Gemeindefest im Kirchspiel 
mit Verabschiedung von Frau Clauß 
 
Sonnabend, den 02.07. Busausfahrt mit besonderen Erlebnissen. 
Abfahrt: 9.00 Uhr in Schmiedeberg / 9.15 Uhr in Dippoldiswalde 
9.30 Uhr Reichstädt 
 
Ab 18.30 Uhr festlicher Abend in Dippoldiswalde mit Überraschungen 
und gemütlichem Beisammensein.  
Für Kinder und Jugendliche besteht die Möglichkeit der Übernachtung. 
 
Sonntag, den 03.07. Gottesdienst mit Verabschiedung von unserer 
Gemeindepädagogin Frau Clauß, gestaltet von Eltern und Kindern. 
Mit einem anschließenden gemeinsamen Mittagessen klingt unser 
Gemeindefest aus. 
 
Anmeldung zur Busfahrt bis 31. März im Pfarramt Dippoldiswalde 
Anmeldung zum festlichen Abend bis 10. Juni im Pfarramt 
Dippoldiswalde 
(Kontaktdaten auf der letzten Seite) 
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Ab Aschermittwoch ist Passionszeit , 
 

in diesem Jahr also vom 09. März an.  
 
Die Zeit zwischen Aschermittwoch und Ostern begehen Christen als 
Passionszeit, als Zeit des Gedenkens an das Leiden Jesu, als Zeit 
der Stille, der Besinnung und der Umkehr. 
Stärker als sonst werden die Evangelienberichte vom Leiden Jesu 
betrachtet. Gottesdienste, die uns Christen in solcher Zeit besonders 
wichtig sein sollten, werden in liturgisch schlichterer Form gehalten. 
Gesungen werden die eindrücklichen schönen Passionslieder aus 
unserer reichen Tradition. Hier und dort erarbeiten Kirchenchöre und 
Kantoreien eine Passion, eine Vertonung der 
Leidensgeschichte Jesu, um sie dann am 
Karfreitag oder in zeitlicher Nähe dazu, 
die Gemeinde hören zu lassen. 
Auch das aufmerksame Lesen der 
Bibel und regelmäßige Gebetszeiten 
sind manchem von uns in der 
Passionszeit wichtiger als sonst, 
und in vielen Gemeinden wird zur 
Bibelwoche eingeladen. 
 
 

 
Aschermittwoch,  
09. März 19.00 Uhr: 
Ökumenischer Gottesdienst  
 

in der katholischen Kirche 
 

 
 
 

Ökumenische Bibelwoche 
 

„ Himmel – Erde … und zurück“ 
Abschnitte aus dem Epheserbrief 
 
14. - 20. März jeweils 19.30 Uhr  
im Saal der Dippoldiswalder 
Katholischen Kirche, Heideweg  



Weltgebetstag der Frauen 
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      Weltgebetstag in unserem Kirchspiel, 4. März 2011  
 
     19.00 Uhr in Dippoldiswalde, Saal der kath. Kirche 
     19.00 Uhr in Reichstädt, Schäferei Drutschmann 
     19.30 Uhr in Schmiedeberg, Pfarrhaus 
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Kirche mit Kindern 
 
Vorschulkinderkreis  

Sonnabend, 5. Februar, 5. März, 2. April     9.00 - 10.15 Uhr 
Der Vorschulkreis ist nicht nur für Vorschulkinder, sondern wir freuen 
uns über alle Kinder im Alter von 3 – 6 Jahren und laden herzlich ein. 
 
Christenlehre Klassen 1 - 4 montags oder mittwochs 15.15 Uhr bis 
16.45 Uhr mit Frau Clauß und Herrn Brückner  
 
Kinderkirchennachmittag (für Kinder der 5. und 6. Klasse):  
4. Februar, 4. und 18. März von 15.00 – 18.00 Uhr  
mit Frau Buchmann 
  
Konfirmanden der 7. und 8. Klasse    
eingeladen nach Schmiedeberg ins Pfarrhaus 
ab Donnerstag, den 13. Januar 2011 16-17 Uhr  
 
Junge Gemeinde  
in der Regel freitags ab 19.00 Uhr (oft Beginn mit gemeinsamen 
Abendessen, dann Thema, die Themen findet ihr mitunter unter 
www.kirche-dw.de),  
 
 

Erwachsene und Senioren 
Es gibt in unserer Kirchgemeinde eine ganze Anzahl von 
Hauskreisen, in denen auch neue Interessenten herzlich 
willkommen sind. Erkundigen Sie sich bitte  

 
Gebet für Gemeinde und Welt  montags 19.30 Uhr in der Stadtkirche 
 
Seniorenkreis  Dippoldiswalde : Mittwoch, 16. Februar und 16. März 
neu:  Beginn um 14.00 Uhr  im Pfarrhaus  
 
Frauendienst / Bibelstunde in Ulberndorf:  Mittwoch, 23. Februar 
und 23. März um 17.00 Uhr bei Familie Kunze  
 
Kirchenmusik  

 Kantorei  donnerstags 19.30 Uhr  
Jugendchor  (in der Schulzeit) freitags 18.00 Uhr 
Posaunenchor  mittwochs 19.00 Uhr 
 



                             Reichstädter Seite -Südgemeinden 
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Gemeindekreise in Reichstädt 
 
Christenlehre  - mit Frau Clauß: montags (nicht in den Ferien) 
13.30 Uhr bis 14.30 Uhr im Pfarrhaus 
 
Die Kinder der 5. und 6. Klassen  treffen sich gemeinsam mit den 
Dippoldiswaldern 14tägig zum Kinder-Kirchen-Nachmittag freitags in 
Dippoldiswalde.  
 
Konfirmanden der 7. und 8. Klasse 
Mittwoch, den 2. und 9. Februar sowie der 2. März um 16.00 Uhr 
im Pfarrhaus mit Frau Pfarrerin Dr. v. Schönberg 
 
 

Frauendienst   
Mittwoch, den 09. Februar und den 09. März  
um 15 Uhr im Gasthof „Zu den grünen Linden“,  
 

 
 
Chor: montags 19.30 Uhr im Gemeinderaum  
 

 
________________________________________________________ 
 
Hennersdorf, Schmiedeberg und Sadisdorf 
 
Bekanntmachungen der südlichen Gemeinden unseres Kirchspiels 
kann man nachlesen im kommunalen Informationsblatt der Gemeinde 
Schmiedeberg, zu erreichen über: www.schmiedeberg.net 

 
 
Kirche mit Kindern 
 

Kinderkirchennachmittag in Schmiedeberg   
für die 1. bis 6. Klasse 
mit dem Alter entsprechenden und gemeinschaftlichen Angeboten 
 
Freitag,  11. Februar, 11. und 25. März von 15.00 b is 18.00 Uhr 
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Werden Sie Gastgeber! 

 

 

Der 33. Deutsche Evangelische Kirchentag sucht 10 0 00 Betten 
bei Privatpersonen 

Die Vorbereitungen zum Kirchentag sind in vollem Gange, nicht nur in der 
Geschäftsstelle des Kirchentages in Dresden, sondern auch in unserer 
Gemeinde. Eine besondere Herausforderung stellt die Unterbringung der 
vielen tausend Besucher und Besucherinnen des Kirchentages dar. Ein 
Großteil wird in Gemeinschaftsquartieren in Schulen übernachten. Zusätzlich 
suchen rund 10 000 Personen eine Übernachtungsmöglichkeit in privaten 
Haushalten, so genannten Privatquartieren.  

Auch unsere Gemeinde ist eingeladen, Kirchentagsgäste aufzunehmen. Als 
Gastgebende eines Privatquartiers beherbergen Sie einen 
Kirchentagsteilnehmenden kostenlos. Hierfür ist kein Gästezimmer notwendig: 
Ein Schlafsofa oder eine Liege im Wohnzimmer reicht völlig aus. Die 
Teilnehmenden des Kirchentages verlassen am Morgen das Haus und kehren 
erst im Laufe des Abends zurück. Ihre Gäste freuen sich jedoch, wenn Sie 
ihnen ein kleines Frühstück anbieten, damit sie sich nicht mit leerem Magen 
auf den Weg zu den vielen Veranstaltungen machen müssen.  

Privatquartiere werden von der Geschäftsstelle des Kirchentages  in erster 
Linie an Personen ab 35 Jahren und für den Zeitraum vom 1. bis 5. Juni 2011 
vermittelt. Besucherinnen und Besucher aus dem Ausland benötigen teilweise 
(bei weiter Anreise) eine Unterkunft vom 31. Mai bis 6.Juni 2011. Im Mai 2011 
erhalten Gastgebende und Gäste die Adresse des jeweils anderen, so dass 
sie schon vor dem Kirchentag Kontakt miteinander aufnehmen und 
Absprachen (zum Beispiel zur Anreise) treffen können.  

Wenn auch Sie einen Kirchentagsgast aufnehmen möchten, wenden Sie sich 
bitte an Adelheid Reichel, Telefon: 03504/694218 (Privatquartierbeauftragte) 
oder an das Pfarramt Dippoldiswalde unter Telefon: 03504/614182. 

Mit Ihrer Gastfreundschaft holen Sie sich ein Stück Kirchentag in die eigenen 
vier Wände. Werden Sie Gastgeber! Herzlichen Dank! 



Aneinander denken – füreinander beten 
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50 Zur Goldenen Hochzeit wurden in Dippoldis-

walde eingesegnet: 
  

Manfred Winter und Frau Stephanie geb. Krannich
  

     
Habt einander beständig lieb, und dient einander, jeder mit der Gabe, 
die er empfangen hat.    1. Petrus 4, 8+10 
 
 
    Verstorben und christlich bestattet wurden   
                         in Dippoldiswalde:  
 

Elise Dietrich geb. Klotz aus Dippoldiswalde,  
105 Jahre 

  Armin Beger aus Oberhäslich, 73 Jahre, in Kreischa 
   
in Hennersdorf:                  Hildegard Göhler geb. Göhler, 78 Jahre 

   
Wir haben hier keine bleibende Stadt, sondern die zukünftige suchen 
wir.                                                                           Hebräer 13,14                         
 
 
 
                             
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Impressum: Verantwortlich für den Inhalt: Der Kirchenvorstand des Ev.-Luth. 
Kirchspiels Dippoldiswalde-Schmiedeberg. Die Richtigkeit aller Angaben im 
Gemeindebrief kann nicht garantiert werden, insbesondere ist mit Irrtümern, 
Druckfehlern und nachträglichen Terminänderungen zu rechnen. Aktuelle 
Informationen unter www.kirche-dw.de.  
Texte: S. 3,5  J.L..; S.4,7,12,36  „Gemeindebrief,  Magazin für Öffentlichkeits-
arbeit“( GB ),S.14 A.R..; Bilder: S. 1, G.B.; und Pfarrbriefservice;; Alle anderen 
Signete und Bilder GB oder eignes Archiv-  
 Alle Rechte vorbehalten! – 



Wie sie uns erreichen – Ansprechpartner 
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Pfarramt Dippoldiswalde Kirchplatz 12,  
Telefon (03504) 614182, Fax 619457, E-mail: pfarramt@kirche-dw.de,  
Öffnungszeiten: montags 9.00 – 12.00 Uhr,  

  mittwochs 13.00 – 17.00 Uhr, freitags 9.00 – 12.00 Uhr;  
 
Pfarramt Reichstädt  Hauptstraße 2, Telefon (03504) 614053, Fax 610971, 
Öffnungszeiten: dienstags und mittwochs 9.00 – 11.00 Uhr,  
            donnerstags  9.00 –12.00 Uhr 
 
Pfarramt Schmiedeberg Altenberger Straße 28, Tel. (035052) 67461 
Öffnungszeiten: dienstags 15.00 - 17.00 Uhr  
 

 Ansprechpartner und Mitarbeiter  
- vorwiegend in Dippoldiswalde 
Pfarrer Johannes Lorenz, Hennersdorf, Obere Dorfstraße 8, Tel. (035052) 67745 
Ab 01.03.2011 Pfarrer Dr. Sebastian Schurig, Kirchplatz 12 
Kirchenmusikdirektor Brückner, Gartenstraße 3, Tel (03504) 614712,  
Gemeindepädagogin Frau Clauß Tel. 035206/21457, 
Gemeindepädagogin Frau Buchmann Tel 0351/6489868 
Friedhofsverwalter Herr Zönnchen, Tel. 017680082944 oder (03504) 615745 
Verwaltungsmitarbeiterin Frau Schneider im Pfarramt (s.o.),  
 
- vorwiegend in Reichstädt 
 Verwaltungsmitarbeiterin Frau Rüger im Pfarramt (s.o.) 
 
- vorwiegend in Hennersdorf, Schmiedeberg, Sadisdorf 
Pfarrer Johannes Lorenz, Hennersdorf, Obere Dorfstraße 8, Tel. (035052) 67745 
Gemeindepädagogin Frau Buchmann Tel 0351/6489868 
Verwaltungsmitarbeiterin Frau Hartmann im Pfarramt (s.o.) 
Friedhofsverwalter Herr Hartmann Tel. 01757608866 
 
Diakonisches Werk:  Alte Dresdner Straße  9, Tel. (03504) 600970  
Telefonseelsorge  Tag und Nacht: 0 800  111 0 111 und  0 800  111 0 222. 
 
 
Ab 01.11.2010 neue Bankverbindung 
Infolge der Fusion der LKG Sachsen eG mit der Bank für Kirche und Diakonie gibt es 
ab 1.11.2010 eine neue Bankverbindung für unser Kirchspiel. 
Kontonummer: 16 1720 9027 BLZ: 350 601 90 
KD-Bank Dortmund 
Kontoinhaber: Kassenverwaltung Pirna 
Als Verwendungszweck geben Sie bitte unser Kirchspiel Dippoldiswalde-
Schmiedeberg an und wofür Ihre Spende speziell gedacht ist. Vielen Dank! 
 
 
 
 

www.kirche-dw.de 


